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Zitat von kasperklarname

dass meine Hausärzte mir über fünf Jahre in den meisten Quartalen 4-5 Erkrankungen
parallel diagnostiziert hat,

Hast du mehrere Hausärzte? In der Regel hat man doch, wenn überhaupt, nur einen.

Und die (vermeintlichen) Diagnosen können ja auch nur gestellt werden, wenn man überhaupt
zum Arzt geht. Warst du also bei den Ärzten in der genannten Häufigkeit?

Zitat von kasperklarname

Ich habe deshalb vor meinem amtsärztlichen Termin meine Hausärztin telefonisch nach
dem Inhalt meiner Akte bei Ihr gefragt, sie hat gesagt, es gäbe, wie von mir erwartet,
keine Einträge.

Das passt nicht zu dem. Es gibt für jeden Besuch einen Eintrag, sonst hätte er ja nicht
stattgefunden. Also warst du nicht dort?
Und sonst kann keine Einträge kaum stimmen.

Bei der Akte würde ich mir viel mehr Sorgen um die PKV machen, die einen nicht nimmt, oder
hochkant rauswirft, wenn man was verschweigt.
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